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Ausgesetzt.

Heute Mittag fand man im Damen
warttsaal deS Union Depot ein Körb

chen. in welchem ein etwa 5 Wochen altes
Kind, ein Mädchen lag. Man weiß

nicht wer das Kind dahin gebracht hat,
und eS kam auch Niemand, daS kleine

Wesen zu holen. DaS Kind war sauber
und nett gekleidet, aber eS konnte bis jetzt

keinerlei Aufschluß über die Herkunst der

Kleinen erlangt werden.
Durch die Ambulanz von Flanner &

Hommown wurde der Findling in

Waisenhaus gebracht.
Man glaubt, daß eine schwarz gelln-det- e

dicht verschleierte Dame, welche heute

Mittag einen Eisenbahnzug bestiegen hat.
zu dem Kind in naber Beziehung starb.

Feuer.

Tapctco,

Vorhänge,

Ocltuche,
in großer Luivabl und zu billigen Prei
sen U

Karl Möller,
161 Oft Washington Str.
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Die seinLen Oaaren, die in unser? Brande gemacbt werden.

. ' . F. W. Flanner,
Qciftcnbefiaitev.

Zlo. 72 Zlord IMsois Ztra5e. Vo. ?Ä.
Telephon. Kutschen sür alle

Hragelo & Whitsett, Leichou Bestatter,
No. 7? Nord Delaw.ire Srraße.

ZZT Wir derkanfeu Särge billiger, als ireilS eiae andere girma der Sldl.
Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohe l zn gebrauche.
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Atlantic und Pacific

Te Comzmny.
Importeure von

Thee und Kaffee !

4 Vates House Block,
und

104 Ost Wasbiugtön Straße.

Wholesale und Netail.

tST 150 Läden in den Ver. Staaten. JSZ

pkeiskges.
Indianapolis, Ind., 8. April 1385.
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Geburten.
Auguy Nidhorst. Wäschen. 6. April.

Heirath en.
James Farmer mit Jennie Bennett.
J"kn Gudnougd mit Orlean Park.
Anton Bade mit M. Shristina Prange.
Georg Golay mit Ma'y AZhbrook.

TodtSiülle.
Nelson Dickison. 73 Jährt. 7. April.
Samuel Rabb. öö Jahre. 7. April.

Pa,ker, 5. April.
Jodn B'itlon. 77 Jadre. 1. April.
Grover Dunkinson. 3 Wochen. 3. April.

Bl!dop,4 Monate. 6. April.
Magie Maley. 8 Jadre, 2. April.
Mtchae! Carr. 46 Jahre. 6 April.
John Brinkamer. 61 Jahre. 7 kApril.
Golttted Henry 60 Jahre. 7. April.
Henrietta Msstard, 6 Monate, 3. April.

Petty. 4 Jahre. 7. April.
Frar.cis S. Root. 36 Jahre, 11. MSrz.

ZS-- Der bairische UnterstüdungS
verein und der Ardeiter Spar und Bau
verein ließen sich inkorporiren.

Hast Du Schmerzen ? Wa? fehlt
Dir? Versuche St. JakobZ Oel. (ia
heilt sicher und gut.

V&r Scharlachfieber No. 272 Nord
Meridian Straße und No. 265 Nord
Illinois Straße.

ir Dr. H. F. Barm ist ebenfalls
ein Beverber um da? Amt des Sekretär?
der GesundheitSbthörde.

X" Heute Abend hält Henry George
in der Plymoulh Kirche seinen Vortrag.
DaZ Thema lautet: MoscS und die

Grundlage des gesellschaftlichen LebenS.

Frau Behrensmcyzr. Ouincy
Jll . hält große Stücke aus Dr. Augutt
König's Hamdurger Familien Meci
iinen und empfiehlt dieselben rso sie nur
kann.

tö An nie Shaw braucht einen Vatrr
für ihr ttind und hat eine Vaterschaft
klage gegen Henry Smith anhängig ßC

macht.
- Thomas E Watt hat als Ad

inlnlstrutor der Nachlassenschaft von
Willis H. ftoreman $2.500 Bürgschaft
gkgtllt.

t& Grand Loge 7!?. 2 des OroenS
der SB'nai B'rith wird am 12. Mai sich

hier zu einer dreitägigm Sitzung ver

sammeln.

. Freude herrschte in Charles Wee7ö
Haushaltung eine Nacht. Es war die
Freude, welche einer ZDischenzeit von
großer Angst folgt. Hr. Wedel schreibt:
.Leßte Nacht wurde meine Frau von
einem sehr heftigen Magenkrampf bk

fallen. Ich holte eine Flasche Mlfhler'S
Kräuter Bttter bei den Herren Hall und
Rock, und zu meiner Uederraschung und
Freude kurirete sie eine Dosi' ES ist
eine schätzbare Medizin. Ich möchte
nicht ohne sie sein.

Martin O'Riley mußte sich daS

Auge. daS ihm in einer Shikßgallerie
verlest wurde, auSnehmen lassen. Die
Aerzte Hasty. Anthony und Woodard
vollzogen die Operation.

t& Der George H. ThomaS Posten
G. A. R. hat gestern Abend beschlossen.
die beabsichtigst Feier deS JahreStageS
von Appsmatcx wegen deS traurigen
GefundhiitSjustandrS deS General Grant
zu unterlassen.

t& Die notorische Nancy Clem hat
in der Superior Court ein Gesuch einge
reicht, daS ScheidungSdekret, daS ihrem
Manne. W. Frank Clem bewilligt
wurde, während sie im Zuchthaus faß.
demselben wieder zn entziehen.

- Die Schadenersatzklage der Frau
Kate Kost,r gegen die Stadt ist zur Zeit
im Gange. Klägerin ist die Wittwe deS

Herrn Koster de? eines NachtS in den

PogueS Run fiel, und dabei feinen Tod
fand.

5c lebe die

Carpets. CarpetS.

James R.

DaS größte Detail Schnitt- -

waarenqeschäft im Staate.

AndieDarnen:
Sollten Sie irgend jemals ein besonders ant

passende Kleid, einm modernen Hat, oder be

fon?erS lchSmn Umschlag finden, so ist zehn

gegen eiaS zu wktten, daß derselbe bei nnS ge
kaust wurde. Wir haben die besten und fein
ften Stoffe, die größte Auswahl und die ge.
schicktesten Arbeiterinnen, und verlangen bloß

mäßige Preise. Unser Frübjahrölager ist voll.
staudig, aber viele Stosse find nicht kiederzu.
bekommen, und die Darr.en, die zuerst kommen,
haben daher die beste Gelegenheit zur Auswahl.

Wir haben das Neueste in Damenkleider

sioffen, Kleidern und Umschlägen mit

reicher Verzierung.

A die Herren :

Wir machen Sie darauf aufmerksam, daß
wir seit einem Jahre Herrenkleioer nach Maß
verfertigen, Anzüge anfertigen welche vom

besten Material nach neuester Mode gemacht
find, und vortrefflich fitzen. Da wir alle

möglichen Facilitäten haben, so können wir
die Anzüge billiger herstellen, als irgend
Jemand, und wir garantiren voSstäudige Z

fricdeustcllnnz.

I. 8. ATRES & C0.

und unter vielen mit Verlusten verbün
denen Gefechten bewerkstelligt werden
muß. Auf dem Durchmarsche durch ehe-ma- ls

freundliches Gebiet nehmen die
Stämme Nache an den Engländern,
welche ihr Eigenthum zerstörten. Durch
die ganze Bajuda-Wüst- e streifen Nebel-len-Detachemen- ts,

welche die Vorhut
nachfolgender größerer Colonnen bilden
sollen. Da es den rückmarschirenden
Englandern an Lebens und Transport-Mittel- n

fehlt, muffen ihnen mit Proviant
schwer bepackte Kameele unter starkerEs-cort- e

entgegengeschickt werden. Augenzeu-ge- n

versichern, daß dieUniformen mancher
englischer Bataillone . kaum mehr aus
die Bezeichnung Kleidungsstücke" An-spru- ch

machen können.
Der verstorbene österreich-

ische Politiker und Dichter Dr. Schind-le- r

war bekannt wegen seiner großen
Aehnlichkeit mit Napoleon III. Die
Aehnlichkeit beschränkte sich allerdings
auf die Eesichtszüge, denn der Kaiser
der Franzosen war viel kleiner, als der
vormalige Abgeordnete. Während der
Zusammenkunft Franz Josef's mit Na
poleon in Salzburg weilte auch Dr.
Schindler znfällig in dieser Stadt und
wurde von Napoleon in sehr auszeich-nend- er

Weise behandelt. Den Witz-blätter- n

gab die gleichzeitige Anwesenheit
Napoleon's mit seinem österreichischen
Doppelgänger vielen Stoff zu Scherzen
und heiteren Zeichnungen. Das öfter
reichische Parlament hatte damals zwei
Napoleon's, Schindler und Mühlfeld,
welch' Letzterer bekanntlich dem ersten
Kaiser der Franzofen sehr ähnlich sah.
Schindler gehörte zu den glänzendsten
Rednern des österreichischen Abgeordne-tenhause-s

und zeichnete sich namentlich
durch eine ungewöhnliche Schlagfertigkeit
aus.

Wie der von 5crr, ürtr:
Meschtscherskij redigirte Grashdanin"
g:rüchtweise mittheilt, erwartet der ruf
fische Adel zum bevorstehenden Jubi-
läum des Adelsbriefes" die Realisation
einer Reihe von Wünschen. Der Per.
Herold" führt unter diesen nur folgende
zur Charakteristik derselben an : I. Äuf
Hebung der Bestimmungen, nach dene
der Adel durch Ztang und Orden erlangt
werden kann. 2. Abschaffung der obli-gatorisch- en

Wehrpflicht für den Adel, da
letzterer es ja für eine Ehre hält, in den
Reihen der Armee zu dienen. 3. DaS
Recht, ein besonderes Zeichen der Aus
zeichnung zu tragen. 4. Das Recht deS
ausschließlichen Eintritts in die Kadet-tencorp- s.

5. Die Befreiung des Adels
von der Pflicht, Geschworener zu sein,
wobei die Richter aber Adelige sein müs-se-n.

6. Giwährung eines billigen Cre-di- ts

für die Gutsbesitzer. Solckes sind,
so fchließt Fürst Meschtscherskij, die De-sideri- a"

des Adels, allein dieselben schei-ne- n

ihm deshalb nicht ernsthaft zu sein,
weil die Geschworenengerichte überhaupt
nichts taugen und der Adel eine Rolle in
den Provinzen zu spielen habe, wo sein
Einfluß vom Gouverneur bis herab zum
Pollzisten wiederhergestellt werden muffe.
Man sieht, wie auch der russische Adel
immer anspruchsvoller wird.

Der 18. März brachte der
Stadt Köln ein Ereigniß, welches, wie
man hofft, für den Handel vor. segens-reiche- n

Folgen sein wird. Im Zollhafen
lief nämlich der erste von der badischen
Schraubendampsschifffahrts - Gesellschaft
Mannheim" erbaute Seesiußdampfer
Industrie" im Beisein einer großen

Menschenmenge ein, welche das coloffale
Schiff mit freudigem Jubel begrüßten.
Daffelbe hatte feine erste Fahrt von
London direkt nach Köln gemacht. Drei
Salutschüsse ertönten der Annäherung
des Schiffes an das Kölner User.

Teppiche.
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Großhöndlcr iu

Senat.
Die Bill, welche die Fabrikation von

Oleomargarin unter der Bestimmung ge
stattet, daß solches nicht als Butter ver- -

kauft werde, erhielt nicht die zur Passi- -

rung nöthige Stimmenzahl.
Der Senat zog die Appropriationsbill

in Erwägnng, stritt sich lange um die

Bewilligungen sür die Purdue und Bloo-mingt- on

University herum, und bewilligte
endlich bedeutende Summen für die Er-richtu- ng

neuer Gebäude für diese In
stitute.

Den Sparsamkeitsrednern wurde
daß Knausern bei den

nicht am Platze sei.

Haus.
Die Bill für die Spezialbewilligungen

wurde zur dritten Lesung beordert.

Ein Posten von $1,254 sür M. R.
Slater von Franklin, dem während deL

Krieges seine Druckerpresse von Unions- -

soldaten zum Fenster hinausgeworfen
wurde, gab Veranlassung zu allerhand
Kriegsreminiszensen, wobei besagter Sla
ter wiederholt als Rebelle bezeichnet

Wurde. Der Posten wurde schließlich

gestrichen.
DaS HauS hielt auch eine Abend- -

sitzung.

Taylor's Bill, welche die Einlösung
von beweglichem Eigenthum, welches auf
dem Wege der Exccutron verkauft wurde.

innerhalb 20 Tagen gestattet, wurde

passirt.

aS den tZertcötödöstn

Cuverior Court.
Zimmer No. 1. Henry R. Bond.

Trust, gegen Penelope G. Mann.
BesidrechtSklage. DmttlSger $4.814 75

zugesprochen.
E?org W. Staut gegen Samuel M.

Dingee. ttlaze wegen ContraktdruchS
Zu Gunsten deS Verklagten entschieden.

Kate Koster gegen dle Stadt Indiana-
polis. Schadenersatzklage. In Ver
Handlung.

Zimmer No. 2 eorg P. Bisscl
Truste gegen JameS R. Buell. Bisid
rechtöklage. Zurückgezogen.

PsineaS Pierce u. A. gegen Leon
Hirschmann. Schuldklage. Zurücks-zoge- n.

John N. Gibson gegen Jeremiah S
Hall. Schuldklage. Zurückgezogen.

Henry Maar gegen Georg Weghorn
u. A. Klage auf MechanicS'Lien. In
Verhandlung.

Zimmer No. 3 Stephan K. Fletcher
gegen Elmer Crasey u. A. VesitzrechlS- -

klage. Dem Kläger 5405 40 zuze
sprochen.

William Kold gegen Jsack H. Roll u.
A. Schadenersadklage. Niedergeschla
gen.

Circuit Court.
Richter AyerS beschäftigte sich heute

mit Prüfung der BürgschaftSpapiere im

NachlassenschastSgericht und die Bürg
schalten, welche verfallen sind, müssen
erneuert werden.

?avorOovrt.

Jameö Vm hat sich in einer Restaura
tion an West Washington Straße nicht
so ausgeführt wie eS einem friedliebenden

Bürger zukommt, und wurde bestraft.
Charles Marley war angeklagt feinen

Stiessohn Wm. ThomaS mit einem Beil
geschlagen zu haben, eS stellte sich aber

heraus, daß ThomaS der Angreifer war,
seinen Stiefvater bedroht hatte und daß
Letzterer um sich zu schützen, dem Jungen
das Beil aus der Hand gerissen hat. ES

erfolgte daher Freisprechung.
Buck GowenS, dessen wir an anderer

Stelle erwähnen, wurde den Großge
schworenen überwiesen.

Große Heiterkeit erregte da? Verhör der
beiden farbigen und feindlichen Brüder
William und George Taylor.

Die Beiden waren wegen eines Re

chenexempelS zusammen in Streit ge
rathen. Der Eine behauptete, daß er

drei Dutzend Eier oder neun mal drei
Eier verzehren könne, und wurde wüthend
als der Andere ihn belehrte, daß neun
Mal drei nach Adam Riefe drei mehr als
zwei Dutzend sind. Eine Keilerei folgte.
min bediente sich der Regenschirme als
Waffen und die beiden fcharzen Brüder
schlugen so lange auf einander loS, bis
eS ihnen ganz schwarz vor den Augen
wurde, und bis sie in einer dunklen Zelle
deS SZationShauseS landeten. Heute
wurden sie Beide verdonnert, wozu sie

Beide eine sehr trübe Miene machten.
DaS ist gewiß eine düstere Geschichte.

Constabler Glaß und Constabler Rein
boldt wurden wegen deS Skandals . im
Dime Museum prozessier. Letzterer wurde

freigesprochen.

Joseph Sagner hat seine Bürg
schast im Betrage von Z5.000 als Deputy
Kohlenöl'Jnspektor deS 9. Congreß
distriktS gestellt.

Eine kleine Gefälligkeit, wie daS
Geschenk einer Flasche A t h l o p h o- -r

o S an einen Freund, enthob ihn
großer Qual und brachte ihn wieder an
seinen Platz in der großen Schaar der
Broterwerbe?. In einer Mehrbestellung
deS .mächtige Rheumatismus Heil-mitt- e!'

schreibt Herr Wm. I. Mosber.
24Elizabtth Str.. E. Detroit. Mich.:
.Ich bekam durch einen Freund eine
Flasche AthlophoroS. Probirte es
gegen meinen Rheumatismus und es half
mir sehr.--

tZT DaS Testament von ThomaS H.
Wood von Utica, N. Y. wurde gestern

registrirt. Der Nachlaß ist I100.000
werth, und ein Theil deS Eigenthum be

silldet ftö in unserm Csunty.

haben folgende Herren als Großgeschwo
rene zu fungiren :

ThomaS Campbell. Newcasile : D. C.

Dodd, Wint:rrowd; Daniel Gray.
Goodland ; Joshua Hull. Terre Haute ;
Wm. C. Harter. Romney: Henry C.

HodgeS, Paragon : John Hickey, Ander
son; Luther Hessong, Indianapolis;
John H. Leesers, Shelbyville; John
MillS. Pine Village; Benl. F.Murphy,
State Line City; Elkanab Morris.
Farmland, Randolph County; Benj
Morehouse, Lafayette; Luther McDo- -

well. Ervin; Robert McMahon. Bring.
hurst, Carroll Co; Peter S. Negley
Castleton ; George W. Oglebay, Battle
Ground; Edward Speer, GreenSburg :

JameS L. Smith. GoSport; David S.
Whitaker. Bloomsield; George W.
White. Kentland ; George R. Wilson.
Riley ; George W. Lancaster. North
JadianapoliS.

vruudeigeuthumS Uehntraguager.

Harrison W. Ballard an Cha. H.
Schröder. Lot 412 in Fletcher u. A.
Subd. von OutlolS 9z u. A. N000.

Wm. Wallace. Receioer, an John
FurnaS, LotS 44 und 45 in Downey'S
Arsenal HeightS Add. ZI50.

Napel L. Hitchcock an Henry L. und
Emma C. Mann. Theil von R. E. X
Sek. 28 Tp. 16 N. R. E.. ö Acker ent.
haltend. $1300.

John P. Shoemaker an Joseph R.
Sboemaker. LotS 186 und 187 in E.T.
S. K.und A.E. Iletcher'S Woodlawn
Add. Z1000.

JameS A. Johnson an Bernhard Fal
kenberg. Lot 3 in Block 2 in Barth'S
Erben Add. $1,4).

David F. Swain. Adm. an Patrick
Ward. LotS 5. 6, 7, 8 und 9 in Block'
57 in John C BurtonS Nord Jndiana
poliS Add. 1310.

Ellen E. Winpenny an TrusteeS der
Valentin Loge'K of H No 1390, Theil
von Sek 9 Tp 16 N 4 in MlllerSville
$125.

Hannah E. Walcott an August Die
ner.' LotS 21 und 22 in Pettibone und
Rickaro'S Htghland Home Add. $625.

Wm. F. Stilz an Floribert Michaelis.
Lot 18 in See. 1 in Martindake und
Stilz'SAdd. $400.

Mary A. Coburn an Charles G. S
Müller. LotS 27. 28, 29, 30 und 21 in
Coburn'S Sudd. von Outlot 182. 51.300.

lS-- Der 23er UnterstützungSvereiner-wählt- e

gestern Abend folgende Beamte :

Präsident, ChaS. Schmidt ; Vicepräst.
denk, John Eitel; Sekretär. Carl Baden;
Schatzmeister. Bruno Schelöke.

IST Die hier wohnenden ifraklitNchen
Ungarn haben eine Gemeinde unter dem
Namen .Ohef Zedeck" gebildet. Ihre
Beamten sind : Präsident Wm. Shane;
Vice-Prasident-- B. LefkovitS ; Schatz-meist- er

A.Glick; Sekretär I. Glick.

kS In ,der gestern Abend stattgc
fundenen Jahresversammlung des In
dustrial Spar und Leih'VereinS wurde
folgende? Direktorium gewählt :

Präsident-G- eo. F. Borst.
Vice-Prüside- nt Hermann Rinne.
Sekretär Robert Kempf.
Schatzmeister Albert Kopp.
Direktoren L. Spignagel. M. Hoff.

mann, John Rech, Peter Nauchon,
August Blank.

S-- Heute Abend sindet die jährliche
Beamtenwahl deS Liederkranz in dessen
Halle statt. ES ist für einen Verein stets
von größer Wichtigkeit, daß er unter rieb

tiger Leitung steht, und die Mitglieder deS

Liederkranz sollten deshalb der Wahl der
neuen Beamten nicht theilnahmlos gegen
über stehen und sich zahlreich einsinken.

CS Oliver M. Wilson ärgerte sich

gestern darüber, daß die Supreme Court
Bibliothek während der MittagSstund
geschlossen war. und gerieth darüber mit
Bibliothekar Cor, in Streit. Dabei
nannte er Cox einen unverschämten Kna-
ben und kor blieb. ihm. hi? qinlmnrt tiiv 9 w.w miiiivvil II Ms I

schuldig. Supremerichter Niblack kam
als Schiedsrichter Hinzu, und erklärte,
daß Besucher der Bibliothek vor allen
Dingen anständig und höflich sein müssen.
Man sagt. Wilson habe die Anspielung
verstanden.

Zu den besten Feuer-Versicherung- k.

Geselllchasten deS Westens gehört unde
dingt die .Franklin von ?ind!anavo!i
Jyr vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie reprüsentirt die .Northwestern
National- - von Milmaukee',. Vermögenfrßw 1 v L

f i,w.iyj mz uno Die German Anrni
can" vo., New York deren Vermögen
Über $3.095 029 59 betrSat. Xfmtr r,.
Präsentirt sie die .Fire Association of

onoon. vermögen $i,txx).WX1 und die
.yannover of New )ork" mtt einem Ver- -
Mögen von $2.700.000. Die franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ne nicyr nur dMlge Raten hat, fondern
weil außer den

. regelmäßigen Raten.
AtiA st! r. cr..v..n ?

uuui wii Hrugcn zepunen lern VUl
schlag erfolat. Serr & 1 1 m a n tr
Brandt, ist Agent sür die hiesige

inor uno umaeaen

Qom Auslande.
Man schreibt aus Kairo:

Jeder hier aus Ober-Egypte- n eintreffende
Ambulanz-Wage- n legt Zeugniß ab von
den unsäglichen Fahrlichkeiten, unter
welchen sich der Rückzug der Englischen
Expeditions-Eolonne- n aus dem Sudan
vollzieht. Es sind wahre Jammerge
stalten, die diesenWagen entsteigen, oder
mit aller Vorsicht aus denselben gehoben
werden. Gar Manche, die voll Lebens-lus- t

Kairo verließen, liegen sterbenskrank
auf irgend einer Etappenstation, weil
ihre Weiterbeförderung der sichere Tod
wäre und Andere hauchen auf dem We-g- e

ihr Leben aus. In der That stim
men alle Berichte darin überein, daß der
Rückzug unter fortwährenden Vehelli
üunaen des

. nimmergfieaden jtinj.tf

Gestern Nacht um 9 Uhr brach in dem

alten Framegebäude an der Ecke der

Mississippi Straße und Kentucky Avenue,

Feuer aus.

Indem Gebäude befand sich die Gieße
rei von Howard & Helfenberger. DaS

Feuer breitete sich rasch auS und theilte
sich dem anstoßenden Framehause, daS

von einer Frau Marshall bewohnt wurde,
mit.

Das erstgenannte Gebäude ist Eigew
thum von A. G. Chandler und wurde

zum Betrage von 5400 geschädigt, toel

cher Betrag durch Versicherung gedeckt

ist, wäherend Howard & HelfenbergerS
Verlust etwa $800 beträgt und nicht ver

sichert ist.

DaS HauS der Frau Marshall wurde

zum Betrage von 5100 geschädigt.

Soll eine Adoption vorgenommen
haden.

Buchanan GowenS, ein junger Mann,
der vier Meilen westlich von Danville

wohnt, wurde gestern durch Deputy
Sheriff Douglaß von HendrickS County
hierhergebracht. Die Verhaftung ge

schah auf Veranlassung von Martin
Mason von Coatesville, dessen Nichte,

Mary Barker am 25. September an den

Folgen einer Abortion gestorben ist.

Der verhaftete GowenS, ein junger
Mann, von dem man sagt, daß er daS

Pulver nicht erfunden habe, ist nun be

schuldigt, diese Abortion vorgenommen
zu haben. Er freilich sagt, daß er daS

Mädchen zwar gut gekannt, und in sehr
intimen Beziehungen zu demselben ge

standen habe, daß er aber deS ihm zur
Last gelegten Vergehens nicht schuldig

sei.

Detektiv Tennbrock, der schon seit

längerer Zeit an dem Fall herumstudirt

hat, glaubt indeß sicher diesmal seinen

Mann gefunden zu haben.

DeS MordeS angeklagt.

Ein Brief des City Marshalls von

Cairo, JLS. ist hier angekommen, in

welchem verlangt wird, daß man Henry
Gaddy. alias Joh,son hier festhalte.
Der Mann, ein Farbiger befindet sich zur
Zeit unter dem ProstitutionSgefetze in der

Jiil und ist beschuldigt in Cairo. in 1832

auf einem Dampfboot einen Mann er

mordet zu haben.
Gaddy hat schon einmal eine sechs

monatliche Gefängnibstrafe wegen eine!
thätlichen Augkiffs auf leine Frau adge
festen.

Gaddy war feiner Zeit auf einem
Boote auf dem Ohio und Mississippi
River angestellt, behauptet aber keinen

!vjord auf feinem Gewisien zu haben.

BauvermttS.

Terrell Patterfon, Stall, No. 21 Afh
Straße.

C. F. Rafert, FramehauS an Pratt
Straße zwischen Delaware und Alabama
Straße. $500.

I. B. Jreeland, Cottage an Gatling
Straße. 5500.

Der klein Stadtherold.

Herr Emil Kernel feiert heute fein

Wiegenfest.

Herr Jzhn Klei hat eine Erholung?
reise nach Chicago unternommen.

Aufgepaßt.

Wirklich ächten und stets frischen Pum
pernickel kann man durch Fred. Strang
mann 102 Süd Noble Straße beziehen.

Bestellungen ins HauS erden prompt
ausgeführt.

Zur Eröffnung deS FrüjahrS
gefchäfteS der Model Clothing Co. haben
sich gestern Hunderte von Besuchern ein- -

gefunden, und N. Miller'S Orchester
lieferte ausgezeichnete Musik.

Eoncurrenz!

Carpets.
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Dachbedeckung !

?ech- - rmd AkeS'Knstrich. gnmmi-un- d

Aspsatt-SHer- !

Angefertigt ud r e p a r l , l.
t'ondtre ufmtrksWkeit wird dem Nrfir

und Hr,ichtn .0 inn,. eisern Nl Simuu
Dächern ellt.

Z?hn Hommokm.

Zwcck

Herrmannö
Leichen --Beftattungs-Geschäft,

3fr. 26 Süd Aelevare Str.
Lihftälle : 120, 122 u. 124 Ost Pearlftr.

Kutschen zu teder Zeit für Hochzeiten 9
sellschaftea tu s. to. TeleHhon.Derbmdnng.

Ross & Co.
?

1K sr.

Fred. Hergt's
Neuer Fleischmartt

Vo. 854 ft Aasyingto Str.
JleisS bester Qualität, seine Ourste,

n. s. v., v. s. w.

Kritz Herzt' berühmt Mettvrurat.
tZT Nasche und sorgfältige Sedieuuag.

B

VeMöV
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HSO.
Vebeüöee Feenzel.
S. W. Scke Washington u. Meridianftr.

. L. k'LILLI.ÄF,
Deutscher FrteteuSrichter.

tto ok th Peaoe.)
Ottnaat Ro 90 Oft Irurt Ctttt

stzi; .i77R,k,,bl etx.
Hyxsthett, foaie VIchte für furtpa u- - mtt

de i taiflli4ft lUUaen Brtf tslatEt.

Teppiche.

STORE,

184 Süd Meridian Straße.

Indianapolis.
VI

Der tiefte geröstete

Goldm Mg

Mkd
-

22 Cts. per Pfund

- bei

miL Z.TusUs?5

200 CO Wasbinaton Otr,

Odt Nev Jersey Srra.'

FekeptZon 987.

$3Uo

Noch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustern und offe

riren dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorznsprechen, und sich selbst zu üierugen.

snnAttt (TaroetS. vo welcken wir eine aroste NnSwabl
mit SS und 3) Bordüren baben- - Di se Waaren haben keine altmodischen 2jl Bordüren
und werden dadurch tn ibrem Wertbe nicht beeinträchtigt. Slebnliche OelcgenbeitSkäuse
bieten wir iu allen Departements.

Tapeten, Rouleaux, Ocltuche u. s. w

gleichfalls in großer Auswahl bei

Bemann lartens,
No. 40 (Züd Meridian Oteaße.

BEE HIVE CÄBPET


